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Geistliches Wort 
 

                                                                                                            

 

 
 
 
 
 

 

 
 
 
 

Liebe Gemeinde, 

am Silvestertag 2022 ist Papst Benedikt verstorben, in der ersten 
Januarwoche wurde er in der Krypta des Petersdoms beigesetzt. In 
Flensburg und in Kappeln haben wir in der Pfarrei für ihn das Requiem 
gefeiert und Abschied genommen. 

Als Josef Ratzinger 2005 zum Papst gewählt wurde, war ein großes 
Erstaunen da. Ein Deutscher wird zum Papst gewählt. Ich weiß noch gut, 
wie und wo ich die Nachricht gehört hatte und dass ich – wie viele 
andere – sehr verwundert war. Eine kurze Zeit gab es in Deutschland 
einen mächtigen Jubel: „Wir sind Papst“.  

Tatsächlich war Papst Benedikt unserem Land, besonders natürlich 
Bayern, besonders verbunden. Dreimal hat er als Papst unser Land 
besucht. Auch das werden wir so schnell nicht wieder erleben.  

Papst Benedikt war in allem immer ein Theologe, ein Lehrer des 
Glaubens. Papst Franziskus nannte ihn einen „großen Lehrmeister der 
Katechese“. In seiner Zeit als Papst hat er die drei Jesusbücher verfasst 
und veröffentlicht. Es war zentral für ihn, über Jesus zu sprechen und 
Jesus den Menschen bekannt zu machen. Das braucht unsere Zeit 
wirklich. Für unser Leben als Christen und als Kirche ist Jesus der 
Mittelpunkt. Umso mehr ich ihn kenne, umso mehr werde ich als Jünger 
leben können.  

Die letzten Worte, die Benedikt vor seinem Tod sprach, waren: „Signore, 
ti amo“. Herr, ich liebe Dich. Das sind ganz innige, persönliche, intime 
Worte. Da geht es nicht um Lehre und Theologie, sondern um eine ganz 
herzliche Freundschaft und Liebe zu Jesus. Solch eine Freundschaft wird 
unser Leben reich machen und unseren Dienst für andere fruchtbar 
werden lassen. 

Das wünsche ich allen in unserer Pfarrei Stella Maris. 
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Aktuelles in der Pfarrei 
 

                                                                                                            

 

 
 
 
 
 

 

Upcycling-Workshop in Flensburg 

Du bist zwischen 11 und 22 und hast alte 
Klamotten, Stofftaschen, Kissenbezüge 
oder andere ungeliebte Textilien? Dann 
bring sie am Samstag, 04. Februar von 
14-18 Uhr mit zum Upcycling-Workshop 
und verleihe ihnen neuen Glanz! 

Wir wollen batiken, nähen, verzieren und neu bemalen. Snacks und 
Getränke stehen bereit! Wir freuen uns auf Dich – Pia, Janneke & Franziska 
 

Jugendgottesdienst zum Aschermittwoch 

Am 22. Februar beginnt wieder die Fastenzeit mit dem Aschermittwoch. 
Auch in diesem Jahr wird es in St. Anna um 18 Uhr wieder einen 
Jugendgottesdienst geben, diesmal vorbereitet vom aktuellen Firmkurs.  
 

Was ist uns heilig? Bußandachten 

Mit diesem Leitwort des neuen Mise-
reor-Hungertuchs finden zwei Buß-
andachten in der Fastenzeit mit an-
schließender Beichtgelegenheit statt: 

• Donnerstag, 09. März in Kappeln 

• Mittwoch, 22. März in Harrislee  
 

Musik-Workshop: SONGS – Neue geistliche Lieder 2020-23 

Mal ehrlich – wenn ihr an ein „modernes“ Kirchenlied denkt, schaut mal ins 
Kleingedruckte: Von wann ist das eigentlich? Unsere Wahrnehmung, was alt 
und was neu ist, ist eingefärbt – und das ist auch okay. Unsere Jugendschlager 
werden uns ewig jung vorkommen. Und nicht alle neuen Lieder sagen auch 
wirklich etwas Neues. Ein altes Lied kann durch die Art, wie wir es heute 
singen, wieder sehr frisch und aktuell werden, ein neues Lied sehr verstaubt 
daherkommen. Trotzdem: Wann habt Ihr zuletzt ein Lied aus dem Bereich 
Eurer religiösen Erfahrung kennengelernt, das nach 2010 geschrieben wurde? 

Am Samstag, 18. Februar von 10-17 Uhr ist Zeit dafür. Anhand der jährlich 
erscheinenden Hefte „SONGS“ werden wir über die Texte reden, viel 
ausprobieren, kleine Arrangements feilen und einfach mal wieder musizieren.  

Mit Norbert Hoppermann, Hamburg | Anmeldung bis 08.02. übers Pfarrbüro. 
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Termine & Ankündigungen 
 

                                                                                                            

 

 
 
 
 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

Taizé-Gebet in Tarp 

Am Donnerstag, 23. März laden die Gemeinde und das Pastoralteam um 
18.30 Uhr zu einer Stunde mit Besinnung, Stille, Musik und Gebet im Stil 
von Taizé ein, musikalisch gestaltet vom Singkreis Sieverstedt. 
 

Orgelkonzert in Flensburg – mit Impros zu Ihren Liedwünschen 

Am Samstag, 18. Februar um 19.30 Uhr spielt Norbert Hoppermann auf 
der Becker-Orgel in der Flensburger Kirche Schmerzhafte Mutter Werke 
von Bach bis heute. Es wird auch zwei Choralimprovisationen über 
Liedwünsche aus dem Publikum geben. Der Eintritt ist frei, um großzügige 
Spenden für die Finanzierung der jüngsten Orgelreinigung wird gebeten. 
 

Wahlen von Kirchenvorstand und Gemeindeteams 2023 

In unserer Pfarrei werden am Wochenende des 26. November der 
Kirchenvorstand und die Gemeindeteams neu gewählt. Dazu werden die 
Wahlausschüsse im Frühjahr die Kandidatenlisten öffnen und mit der 
Suche nach geeigneten Kandidatinnen und Kandidaten beginnen.  

Der Kirchenvorstand ist die rechtliche Vertretung der Pfarrei und 
verantwortlich für den Haushaltsplan, das Personal und die Gebäude. 

Die Gemeindeteams organisieren das Gemeindeleben vor Ort. Sie sorgen 
dafür, dass wir unseren Auftrag als Kirche und Boten Jesu in den 
Gemeinden leben. In der laufenden Amtszeit bestehen Gemeindeteams 
in Flensburg, Flensb.-Mürwik, Harrislee, Kappeln, Süderbrarup und Tarp. 
 

Besinnungswochenende der Gremien in Nütschau 

Vom 25. bis 27. August dieses Jahres findet das Besinnungswochenende 
für alle Gremienmitglieder der Pfarrei statt. Es sind also alle Mitglieder 
aus Pfarrpastoralrat, Gemeindeteams und Kirchenvorstand und 
Fachausschüssen herzlich eingeladen. Die Patres in Nütschau werden die 
Zeit für uns gestalten. Im Kloster können wir als Gäste natürlich 
teilnehmen an dem Gebet, der Stille und den Gottesdiensten. 

Es wird allen, die sich in den Gremien engagieren, guttun, eine Zeit zu 
haben, in der wir auf das Wort Gottes hören, beten, Gottesdienst feiern und 
miteinander zusammen sind – ganz ohne Tagesordnung und Protokoll.  

Merken Sie sich den Termin bereits vor und melden Sie sich im Pfarrbüro an. 
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Aktuelles in der Pfarrei 
 

                                                                                                            

 

 
 
 
 
 

Bauausschuss sucht Verstärkung 

Der ehrenamtliche Bauausschuss der Pfarrei Stel-
la Maris sucht so bald wie möglich eine nette und 
zuverlässige Verstärkung.  

 
Zu den Aufgaben gehören: 
- Mitarbeit in einem kleinen, motivierten Team 
- gelegentlich Kontrolle und Abnahme von Baumaßnahmen 
- Vorbereitung von Entscheidungen des Kirchenvorstandes 
- Erstellung eines Investitionsplans im Rahmen der Haushaltsplanung 
- regelmäßige Begehung der Gebäude der Pfarrei Stella Maris, Maßnah-

men der laufenden Instandhaltung vorbereiten und durchführen (lassen) 

Voraussetzungen für die Mitarbeit: 
- Kenntnis des Baugewerbes, idealerweise selbst darin tätig (gewesen) 
- Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit 
- Möglichkeit, kurzfristig Termine wahrnehmen zu können (v.a. Raum Flensb.) 

Wer interessiert ist und sich angesprochen fühlt, kann sich für nähere 
Informationen und ein erstes Kennenlernen an den Vorsitzenden des 
Bauausschusses wenden: Norbert Henrich, 04642 / 2131. 
 

Neuer Verwaltungskoordinator für die Pfarrei Stella Maris 

Moin moin, mein Name ist Mario de Vries 
und ich bin der neue Verwaltungskoordi-
nator der Pfarrei Stella Maris in Flens-
burg. Ich bin 48 Jahre alt und wohne zu-
sammen mit meiner Frau und unseren 
drei kleinen Kindern auf unserem Resthof 
in Böelwesterfeld bei Süderbrarup. 

 
Nach einer Ausbildung zum Bürokaufmann bei einem Schleswiger Auto-
händler und dem Studium der Politischen Wissenschaften und der Mittle-
ren und Neuen, sowie der Osteuropäischen Geschichte in Kiel habe ich als 
Referent für den Rehasport beim Rehabilitations- und Behindertensport-
verband Schleswig-Holstein e.V. und als wissenschaftlicher Mitarbeiter für 
den CDU-Landtagsabgeordneten Johannes Callsen gearbeitet. Aktuell ar-
beite ich noch als wissenschaftlicher Mitarbeiter für die CDU-Bundestags-
abgeordnete Petra Nicolaisen sowie als Assistent der Geschäftsführung 
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Mitteilungen | Verstorbene 
 

                                                                                                            

 

 
 
 
 
 

 

für das Viehhandels- und Fuhrunternehmen JPN in Wanderup. Außerdem bin 
ich ehrenamtlich als Kreistagsabgeordneter im Kreis Schleswig-Flensburg, als 
Gemeindevertreter in der Gemeinde Böel und als Stellvertretender Wehrfüh-
rer der Freiwilligen Feuerwehr Böelschuby aktiv. Ich bin sehr gespannt auf die 
neue Aufgabe und freue mich sehr darauf.            – Mario de Vries 
 

Aus unserer Pfarrei verstarben im November und Dezember: 

01.11.: Holger Abrahams aus Kappeln im Alter von 53 Jahren 

 Bernhard A. Brockmann aus Flensburg im Alter von 97 Jahren 

 Monika Hanisch aus Kappeln im Alter von 79 Jahren 

02.11.: Ludmila Schreiner aus Flensburg im Alter von 95 Jahren 

04.11.: Helga H. Schikorski aus Flensburg im Alter von 78 Jahren 

06.11.: Wolfgang G. Fischbach aus Tarp im Alter von 71 Jahren 

11.11.: Wolfgang A. Bach aus Mittelangeln im Alter von 80 Jahren 

18.11.: Manfred Fuchs aus Kappeln im Alter von 83 Jahren 

21.11.: Gerda Dencker aus Flensburg im Alter von 93 Jahren  

 Theodor Dieckgreber aus Flensburg im Alter von 85 Jahren 

 Amalia Mildenberger aus Flensburg im Alter von 66 Jahren 

29.11.: Horst G. Oppel aus Maasholm im Alter von 80 Jahren 

04.12.: Henryka Albertsen aus Flensburg im Alter von 68 Jahren 

08.12.: Maria Dais aus Harrislee im Alter von 87 Jahren 

09.12.: Hans J. Halfmann aus Glücksburg im Alter von 85 Jahren 

 Maria A. Meyer aus Kappeln im Alter von 84 Jahren 

22.12.: Barbara Schönfeld aus Glücksburg im Alter von 61 Jahren 

23.12.: Edith Zilligers aus Scheggerott im Alter von 80 Jahren 

25.12.: Margarete M. Konieczny aus Kappeln im Alter von 86 Jahren 

 Katharina A. M. Niendorf aus Schafflund im Alter von 85 Jahren 

26.12.: Hedwig M. Maier aus Flensburg im Alter von 100 Jahren 

29.12.: Eugeniusz Kiejko aus Harrislee im Alter von 74 Jahren 

31.12.: Gerda Libera aus Süderbrarup im Alter von 85 Jahren 

Herr, gib ihnen und all unseren Verstorbenen die ewige Ruhe. – Amen.  
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Terminübersicht 
  

                                                                                                            

 

 
 
 

 

 

Donnerstag, 02.02.2023 
17.15 Uhr Kappeln Eucharistische Anbetung 
 

Samstag, 04.02.2023 
14.00 Uhr Flensburg Upcycling-Workshop für junge Menschen → S. 4 
15.30 Uhr FL-Mürwik Kreis alleinlebender Frauen 
 

Sonntag, 05.02.2023 
11.00 Uhr Flensburg Familienmesse 
16.30 Uhr Flensburg Hl. Messe in kroatischer Sprache 
 

Montag, 06.02.2023 
15.00 Uhr FL-Mürwik Seniorenkreis 
 

Donnerstag, 09.02.2023 
15.00 Uhr Süderbrarup Gottesdienst und Seniorenkaffee 
16.45 Uhr Kappeln Ministrantinnen & Ministranten (Beginner) 
 

Samstag, 11.02.2023 
16.30 Uhr Flensburg Hl. Messe in polnischer Sprache 
 

Sonntag, 12.02.2023 
11.00 Uhr Flensburg Gospelmesse 
 

Mittwoch, 15.02.2023 
18.00 Uhr Süderbrarup Eucharistische Anbetung und Rosenkranz 
 

Donnerstag, 16.02.2023 
16.45 Uhr Kappeln Ministrantinnen & Ministranten (alle) 
17.00 Uhr Kappeln Treffen Erstkommunionkurs Kappeln-Süderbrarup 
 

Samstag, 18.02.2023 
10.00 Uhr Flensburg Treffen Erstkommunionkurs Flensburg 
10.00 Uhr FL Campelle Schulungstag Neues Geistliches Lied → S. 4 
17.30 Uhr Tarp Traditionelles Lachsessen (nur mit Anmeldung) 
19.30 Uhr Flensburg Orgelkonzert mit Norbert Hoppermann → S. 5 
 

Sonntag, 19.02.2023 
11.00 Uhr Flensburg Kinderkirche 
 

Mittwoch, 22.02.2023 
18.00 Uhr Kappeln Eucharistiefeier zum Aschermittwoch (statt 23.02.) 
18.00 Uhr Harrislee Jugendgottesdienst zum Aschermittwoch 
19.00 Uhr Flensburg Lektürekreis 
 

Samstag, 25.02.2023 
11.00 Uhr Flensburg Treffen Firmkurs 
16.30 Uhr Flensburg Hl. Messe in polnischer Sprache 
 

Donnerstag, 02.03.2023 
17.15 Uhr Kappeln Eucharistische Anbetung 
18.30 Uhr FL Campelle Taizé-Gebet 
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Freitag, 03.03.2023 
N.N. Tarp Weltgebetstag „Glaube bewegt“ 
18.00 Uhr Flensburg Weltgebetstag „Glaube bewegt“ (St. Paulus) 
 

Samstag, 04.03.2023 
15.30 Uhr FL-Mürwik Kreis alleinlebender Frauen 
 

Sonntag, 05.03.2023 
11.00 Uhr Flensburg Familienmesse 
16.30 Uhr Flensburg Hl. Messe in kroatischer Sprache 
 

Montag, 06.03.2023 
15.00 Uhr FL-Mürwik Seniorenkreis 
 

Donnerstag, 09.03.2023 
15.00 Uhr Süderbrarup Gottesdienst und Seniorenkaffee 
16.45 Uhr Kappeln Ministrantinnen & Ministranten (Beginner) 
18.00 Uhr Kappeln Bußandacht in der Fastenzeit & Beichte → S. 4 
 

Samstag, 11.03.2023 
16.30 Uhr Flensburg Hl. Messe in polnischer Sprache 
 

Mittwoch, 15.03.2023 
18.00 Uhr Süderbrarup Eucharistische Anbetung und Rosenkranz 
 

Donnerstag, 16.03.2023 
16.45 Uhr Kappeln Ministrantinnen & Ministranten (alle) 
17.00 Uhr Kappeln Treffen Erstkommunionkurs Kappeln-Süderbrarup 
18.30 Uhr FL Campelle Ökumenischer Hochschulgottesdienst 
 

Samstag, 18.03.2023 
10.00 Uhr Flensburg Treffen Erstkommunionkurs Flensburg 
 

Sonntag, 19.03.2023 
11.00 Uhr Flensburg Kinderkirche 
 

Mittwoch, 22.03.2023 
18.00 Uhr Harrislee Bußandacht in der Fastenzeit & Beichte → S. 4 
19.00 Uhr Flensburg Lektürekreis 
 

Donnerstag, 23.03.2023 
18.30 Uhr Tarp Taizé-Gebet mit dem Singkreis Sieverstedt → S. 5 
 

Freitag, 24.03.2023 
15.30 Uhr Flensburg Treffen Erstkommunionkurs Flensburg 
 

Samstag, 25.03.2023 
11.00 Uhr Flensburg Treffen Firmkurs 
16.30 Uhr Flensburg Hl. Messe in polnischer Sprache 
 

Donnerstag, 30.03.2023 
16.45 Uhr Kappeln Ministrantinnen & Ministranten (alle) 
17.00 Uhr Kappeln Treffen Erstkommunionkurs Kappeln-Süderbrarup 
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Terminübersicht | Reguläre Gottesdienstzeiten 
 

                                                                                                            

 

 
 
 

 

 

 

samstags 
15.00 Uhr  Harrislee Hl. Messe (englisch, alle 2 Monate) 
16.30 Uhr  Tarp  Hl. Messe   
16.30 Uhr  Süderbrarup  Hl. Messe  
16.30 Uhr  Flensburg  Hl. Messe (polnisch, 2.+ 4. im Monat) 
18.30 Uhr  Flensburg-Mürwik Hl. Messe     
18.30 Uhr  Damp Hl. Messe  
 
 

sonntags 
09.00 Uhr  Flensburg Hl. Messe    
09.00 Uhr  Glücksburg Hl. Messe 
09.00 Uhr Gelting Hl. Messe 
11.00 Uhr Kappeln Hl. Messe    
11.00 Uhr  Flensburg  Hl. Messe   
16.30 Uhr  Flensburg  Hl. Messe (kroatisch, 1. So. im Monat) 

18.00 Uhr  Harrislee  Hl. Messe    
 
 

montags 
18.00 Uhr  Flensburg  Hl. Messe    
 
 

dienstags 
09.00 Uhr  Harrislee  Hl. Messe     
18.00 Uhr  Flensburg  Hl. Messe 
18.30 Uhr Flensburg Campelle Hl. Messe oder Andacht (im Semester) 
 
 

mittwochs 
09.00 Uhr  Flensburg-Mürwik  Hl. Messe    
18.00 Uhr  Flensburg  Hl. Messe    
 
 

donnerstags 
15.00 Uhr Süderbrarup Hl. Messe (2. Donnerstag im Monat) 
18.00 Uhr  Flensburg  Hl. Messe     
18.00 Uhr  Kappeln Hl. Messe 
18.30 Uhr Flensburg Campelle Taizé-Gebet (1. Do., wieder ab März) 
 
 

freitags 
17.00 Uhr Flensburg  Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr  Flensburg  Hl. Messe    

Alle Angaben ohne Gewähr. Kurzfristige Änderungen sind möglich. 
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Regelmäßige Termine 
 

                                                                                                            

 

 
 
 

 

 

 

sonntags 

12.00 Uhr Kappeln Kirchensuppe (erster Sonntag im Monat) 
12.00 Uhr Flensburg (Clubraum) Kirchenkaffee 
19.00 Uhr Harrislee Kirchenkaffee (letzter Sonntag im Monat) 
 

montags 

15.00 Uhr Flensburg-Mürwik Seniorenkreis (1. Montag im Monat) 

15.00 Uhr Flensburg (SkF-Raum) Gruppe für Alleinerziehende (SkF) 
18.30 Uhr Flensburg (Saal) Probe des polnischen Chors Polcanto 
 

dienstags 

16.30 Uhr Flensburg (Kapelle) Eucharistische Anbetung 

18.00 Uhr Flensburg (Saal) Probe des Kirchenchors 
18.30 Uhr Flensburg Campelle Abend der Hochschulgemeinde (KHG) 
 

mittwochs 

17.00 Uhr Harrislee Jugendtreff (Start wird bekanntgegeben) 
18.00 Uhr Kappeln Alpha-Kurs (ab 01.03.) 
19.00 Uhr Flensburg Lektürekreis (1x im Monat) 
19.00 Uhr Flensburg Hl. Blut Bibelbetrachtungsgruppe 
 

donnerstags 

10-11.30 Uhr Flensburg (SkF-Raum) Wichtelnest: Kleidungsbörse 0-3 J. (SkF) 

15.00 Uhr Süderbrarup Seniorenkaffee (2. Donnerstag im Monat) 
15.00 Uhr Flensburg (SkF-Raum) Mutter-Kind-Spielgruppe (SkF) 

16.45 Uhr Kappeln Ministrantinnen & Ministranten (2 & 4. Do.) 
17.00 Uhr Harrislee Ök. Gebetskreis, ab 18.30 Uhr Anbetung 
17.15 Uhr Kappeln Eucharistische Anbetung (1. Do. im Monat) 
 

freitags 

15.30 Uhr Flensburg Ministrantinnen & Ministranten 
17.00 Uhr Flensburg Eucharistische Anbetung 
 

samstags 

15.30 Uhr Flensburg-Mürwik Gruppe alleinlebender Frauen (1. Sa. im Mn.) 

16.00 Uhr Tarp  Neue Lieder singen (1. Samstag im Monat) 

Alle Angaben ohne Gewähr. Kurzfristige Änderungen sind möglich. 
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Gemeinden vor Ort – Harrislee, St. Anna 
 

                                                                                                            

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

„Meine Seele preist die Größe des Herrn“ – Adventsvesper am 
3. Adventssonntag 

Es ist immer wieder ein Anlass zur Freude und Besinnung, wenn der Ad-
vent die vierwöchige Vorbereitungszeit auf Weihnachten einläutet. Der 
Begriff kommt vom lateinischen „adventus“ und bedeutet „Ankunft.“ 
Festliche, freudige Musik begleitet uns durch den Advent, der im Lichter-
kreis des Adventskranzes in unseren Wohnungen und Kirchen seinen äu-
ßeren Ausdruck findet. So wie seine Kreisform den Zusammenhalt der 
Menschen und sein stetig wachsendes Licht unsere zuversichtliche Er-
wartung im Advent ausdrückt, steht der Kranz auch für den ganzen Erd-
kreis, der auf seine Erlösung wartet. Jede Woche wird eine zusätzliche 
Kerze entzündet. Je mehr Kerzen und je mehr Licht, desto näher rückt 
die Ankunft, die Geburt des Erlösers Jesus Christus, auf die wir warten. 

Der Stern, der uns erleuchtet – der klare Schein, der aus Maria geboren 
wird – das Licht Christi, der für uns Mensch geworden ist, um seine innigs-
te Verbundenheit mit uns (Immanuel = Gott mit uns) zu zeigen, kam in den 
Liedern zur Adventsvesper immer wieder zum Ausdruck. Auch die Orgel – 
gespielt von Johannes Grothe und auf der Violine von Dr. Kathrin Wild be-
gleitet – wies mit den adventlichen Stücken deutlich auf das Licht hin und 
verkündete die vorweihnachtliche Freude zum Gaudete-Sonntag (Gaudete 
= Freut Euch!), aber eben auch Besinnung auf das Wesentliche: Christus. 

Das gemeinsame Kaffeetrinken bei Kerzenschein vor der Vesper war ein 
ebenso wichtiger Teil des Zusammenhalts, den wir als gläubige Gemein-
de miteinander und mit Christus feiern durften. Die Gespräche während 
des Adventskaffees waren inhaltlich besonders auf die möglichen Erwar-
tungen zur Zukunft unserer Gemeinde vor Ort in Harrislee ausgerichtet, 
und wie wir dort auch zukünftig Licht füreinander und für suchende 
Menschen in unserer Umgebung sein können.  – Werner Osterhaus 

 



 

13 
 

Süderbrarup, Christ-König 
 

                                                                                                            

 

 
 
 
 
 

 

 

 
 

 

 

 

70 Jahre und kein bisschen leise! 

Beim Vorabendgottesdienst am Christkönigsfest war es endlich so weit. 
Wir feierten den 70. Geburtstag unserer Kirche. Schon zu Beginn der Hei-
ligen Messe hat Herr Maibaum unsere Ehrengäste und die Gemeindemit-
glieder willkommen geheißen! Im Verlauf des großen Auszugs folgten 
uns die Gottesdienstbesucher in den Gemeinderaum und erfuhren noch 
einige wissenswerte Dinge über Süderbrarup. Anschließend berichteten 
die Ehrengäste über positive und interessante Ereignisse, die sie in und 
mit unserer Gemeinde erlebt hatten.  

Nachdem das Buffet eröffnet war und jeder ein Gläschen Sekt getrunken 
hatte, kamen die Gäste ins Gespräch und man unterhielt sich über „Gott 
und die Welt“. Die Zeit verging sehr schnell, weil man in geselliger Runde 
viele Themen ansprechen konnte, die sonst viel zu kurz kommen. Dabei 
konnten die Gemeindemitglieder immer wieder Auskunft über die vielen 
kleinen Geschichten rund um unsere Kirche geben. Die Geschichte der 
Gemeinde Christkönig war an diesem Abend wirklich in aller Munde.   

Bei allen interessanten Themen – auch die gute Tat kam nicht zu kurz: 
Schon während des Gottesdienstes wurde eine Kollekte gesammelt von 
den Gläubigen und den Gästen. Der Geldbetrag, etwa 300 Euro, wurde 
Herrn Norbert Kock übergeben und soll der Caritas für Hilfsbedürftige in 
Süderbrarup zur Verfügung stehen! Damit wollte man ein Zeichen setzen, 
dass die Gemeinde Christkönig auch für den Amtsbezirk Süderbrarup da 
ist und man sich auf die Christen aller Konfessionen verlassen kann! 

 

Fotos & Text: Heike Bruns-Weißer, Birthe Köppen-Brinkmann und Johann Simon 
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Gemeinden vor Ort – St. Martin, Tarp 
 

                                                                                                            

 

 
 
 
 

 

Weihnachtliche Shanties in Tarp 

Am 9. Dezember 2022 gab der Tarper 
Shantychor „Die Hornblower“ nach 
zweijähriger Corona-Pause wieder 
sein schon traditionelles Weihnachts-
konzert in unserer Kirche. 

Wir bedanken uns sehr herzlich für dieses stimmungsvolle Erlebnis und 
den großzügigen Heizkostenzuschuss, den unser Themen-
Verantwortlicher für Ökumene, Liturgie und Öffentlichkeitsarbeit voll-
kommen überrascht von Ralf Möller, dem „1. Steuermann“ der Hornblo-
wer, entgegennehmen durfte. 
 

Dank an unsere Sängerinnen und Sänger 

Ein weiteres herzliches Dankeschön gilt Gabriele Schlink mit ihrer Enkel-
tochter Lara und Sohn Sascha Goldmann, Mario Wesolowski mit Anne 
Hasselkuß, Sylvia Schmidt und Marina Otte, den Singkreis Sieverstedt 
sowie Stefan Kolditz und Monika Buchholz für die musikalischen Ein-
stimmungen an den vier Adventssonntags-Vorabenden. Es war auch in 
diesem Jahr wieder sehr stimmungsvoll! 

– Text: Günter Schlink, Foto: Detlef Leipelt 
 

Der poetische Schöpfungsbericht am Anfang der Bibel zeigt, dass der Mensch in sich 
sowohl das Nichts als auch die Fülle umfasst. Er wurde vom Staub der Erde genom-

men und zugleich ist er Abbild Gottes. Er wurde aus dem Nichts geschaffen, 
 aus dem Staub, der keine Form behalten kann – und gleichzeitig aus der Macht des 
Schöpfers, aus Geist. Der Mensch ist eine paradoxe Verbindung der Endlichkeit sei-

nes Schicksals und seiner unstillbaren Sehnsucht nach Ewigkeit und Fülle. 

Im Psalm lesen wir, das der Mensch mit der Sünde (mit der Entfremdung von Gott) 
zum Staub zurückkehrt, er sich jedoch mit Buße, mit Umkehr, wieder dem Geist öff-

nen kann und neu geschaffen wird (Ps 104,29f). 
Wir stehen an der Schwelle des großen Fastens, der Bußzeit und der Wiedererschaf-
fung, wortwörtlich der „Re-kreation". Diese 40 Tage der geistlichen Rekreation sol-

len uns gesund machen und befreien, uns von der Oberfläche in die Tiefe führen. 

– Tomáš Halík – Aschermittwoch 
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St. Ansgar, Flensburg 
 

                                                                                                            

 

 
 
 
 

 

 

 
 

 

 

Fröhliches Baumschmücken in St. Martin  

Am Vorabend des 4. Ad-
vent wurde in St. Martin 
nach der Hl. Messe tra-
ditionell die Krippe auf-
gebaut und der große 
Weihnachtsbaum ge-
schmückt. In fröhlicher 
Runde waren sieben 
Gemeindemitglieder gut 
 

 
beschäftigt, den stattlichen Baum herauszuputzen. Das Ergebnis konnte 
sich wirklich sehen lassen und hat in der Weihnachtszeit viele 
Gottesdienstbesucher erfreut. 

Damit war dieser Abend allerdings noch nicht zuende, denn in nicht 
minder fröhlicher, größerer Runde wurden anschließend in der Klause 
Weihnachtslieder gesungen und -geschichten vorgetragen. Bei 
Schmalzbroten, Punsch, Lebkuchen und weiteren (vor)weihnachtlichen 
Leckereien waren nun auch noch unsere Älteren mit dabei, die geduldig 
die Aktivitäten im Altarraum unserer Kirche abgewartet und 
zwischenzeitlich den Punsch zubereitet hatten. Auch hier ein herzlicher 
Dank an alle aktiv Beteiligten! 

Apropos „Dank”: Ein ganz besonderes Dankeschön unserer Gemeinde 
gebührt auch Rosa Kolditz, die in diesem Jahr sowohl das Krippenspiel 
als auch die Sternsingeraktion vorbereitet und mit den Kindern 
durchgeführt hat! Beides war großartig!         – Günter Schlink 
 

Adventlicher Basar in St. Ansgar 

Am 10.12.2022 fand in St. Ansgar ein adventlicher Basar statt. Trotz 
mäßigem Besuch freuen sich die Aktiven, dass der Betrag von 193,00 Euro 
für die Kinder- und Jugendarbeit unserer Pfarrei zur Verfügung gestellt 
werden konnte. Allen, die zu diesem Betrag beigetragen haben, ein 
herzliches „Vergelt`s Gott“. Besonderer Dank richtet sich an die tüchtigen 
Kuchenbäckerinnen sowie Marrina und Walter Mengel, für ihre liebevolle 
und umsichtige Betreuung und Unterstützung. – Beate Paschen 
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Gemeinden vor Ort – Flensburg, St. Marien | Pfarreiweit 
 

                                                                                                            

 

 
 
 
 

Krippenspiel Flensburg 

Liebe Familien und Kinder, ich habe mich sehr gefreut, dass so viele 
Kinder beim Krippenspiel mitmachen wollten. Insgesamt waren in 
Flensburg 22 Kinder, Betreuende und engagierte Eltern beteiligt. Wir 
haben erst den Text des Krippenspiels gelesen und die Rollen wurden 
unkompliziert verteilt. Die Rolle der Maria wurde ausgeknobelt, das war 
kein Problem für euch! 

 

Die Kostümverteilung hat euch viel 
Spaß gemacht und es wurde kritisch 
betrachtet, ob die Flügel auch gut 
sitzen, die Schürze der Wirtin gut 
zum Gewand passt, das Schafsfell 
auch flauschig ist und ob die Robe 
des Weisen aus dem Morgenland 
auch königlich aussieht. Besonders 
aufregend wurde es, als wir zum 
Proben die Mikrofone benutzt haben. 

Ihr habt schnell herausgefunden, dass man das Mikrofon nicht so weit 
weg vom Mund halten darf, und wem man das Mikrofon nach dem 
eigenen Text in die Hand geben muss. 

Die Aufführung im Gottesdienst am 24. Dezember habt ihr toll 
gemeistert! Die Botschaft der Geburt unseres Herrn habt ihr an diesem 
Nachmittag in unsere Gemeinde gebracht! Ich danke euch, liebe Kinder, 
und allen Beteiligten, die uns unterstützt haben, für das schöne 
Krippenspiel. Es hat mir viel Freude bereitet!        – Eure Franziska Schmidt 
 

Danke schön! Das Ehrenamt feiern 

Auch Ende 2022 gab es wieder ein Ehrenamtsdankeschön, diesmal in 
Kappeln. Der Abend am 18. November begann mit einem Gottesdienst in 
St. Marien. Über 70 Ehrenamtliche aus der ganzen Pfarrei waren dabei. 
Anschließend ging es zu Fuß in den Pierspeicher im Nordhafen, wo ein 
herrliches und leckeres Buffett auf alle wartete. Der Abend war klasse, 
denn tolle Gespräche von Tisch zu Tisch bzw. zwischen Ehrenamtlichen 
aus den verschiedenen Gruppen und Gemeinden rundeten das 
Programm ab.                 – Norbert Henrich / Jonas Borgwardt 
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Pfarreiweit | Zum guten Schluss 
 

                                                                                                            

 

 
 
 
 

Kinder stärken – Kinder schützen: Sternsinger waren unterwegs 

Von Medelby bis Dörphof, von Gelting 
bis Süderschmedeby waren auch in 
diesem Jahr mehr als 40 Kinder und 
Jugendliche als Sternsingerinnen und 
Sternsinger unterwegs. Sie besuchten 
Anfang Januar nicht nur mehr als 500 
Häuser in unserer Region, sondern auch 
einige Rathäuser und Amtsverwal-
tungen, das St.-Franziskus-Hospital und 
das Kraftfahrt-Bundesamt Flensburg.  

 

Ein großes Dankeschön gilt den Kindern und 
Jugendlichen, den Begleitpersonen, den eh-
renamtlichen Organisator:innen – Birthe 
Köppen-Brinkmann, Carmen Hoeck, Johann 
Simon und Rosa Kolditz-Wessely – sowie al-
len, die mit ihrer Spende Projekte für Kinder 
weltweit unterstützen. Das Spendenergeb-
nis wird im nächsten Pfarrbrief veröffent-
licht, es sind aber schon jetzt mehrere tau-
send Euro an Spenden eingegangen.       – JB  

 

dass du nicht da bist 
das ist mein Fasten 
 
die Abwesenheit des Bräutigams 
das Scheitern der Pläne 
das Vermissen Gottes 
Fastenzeit des Herzens 
 
jeder ist seiner selbst so voll 
pathologisches Übergewicht des 
Sichwichtignehmens 
Selbstgesättigtheit der Seele 
Gott aber kann sich uns nur schenken 
im Maße unsres Hungers nach ihm 

gib dem Ehrgeiz keine Nahrung mehr 
bläh das Selbstbild nicht mehr auf 
dann lockert die Allsucht den 
Giergriff 
Abmagerung der Ichpotenz 
und es wird Raum 
für der Liebe Freilassung 
 
mach dich also dünn 
damit Weite wächst 
in der dir alles zufällt 
leicht wie ein Geschenk 

 
Fasten – Andreas Knapp 
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Pastoralteam 
 

                                                                                                            

Bernd Wojzischke 
Leitender Pfarrer 

0461-14409 11 
pfarrer@pfarrei- 

stella-maris.de 

Leitung der Pfarrei 
Priesterliche Aufgaben 

VIR | GT Flensburg 

Lech Rybak 
Pastor 

0461-14409 20 
pastor-rybak@ 

pfarrei-stella-maris.de 

Priesterliche Aufgaben 
GTs FL-Mürwik & Tarp 

Pater Benard Ochieng 
Pastor 

0461-14409 12 
pater-benard@ 

pfarrei-stella-maris.de 

Priesterliche Aufgaben 
Senioren- / Krankenpastoral 
GTs Kappeln & Süderbrarup 

Franziska Schmidt 
Pastorale Mitarbeiterin  

0176-19655129 
f.schmidt@pfarrei- 

stella-maris.de 

Tourismuspastoral 
Erwachsenenpastoral 

Erstkommunion 

Jonas Borgwardt 
Pastoraler Mitarbeiter 

0461-14409 16 
borgwardt@pfarrei-

stella-maris.de 

Firmung & Jugend 
Presse- und ÖA | Musik 

GT Harrislee 

 
 

Gremien & Verwaltung 
 

                                                                                                            

Kirchenvorstand Vorsitzender: Pfr. Bernd Wojzischke 

Finanzausschuss 
Bauausschuss 
Personalausschuss 

finanzen@pfarrei-stella-maris.de 
bau@pfarrei-stella-maris.de 

personal@pfarrei-stella-maris.de 

Pfarrpastoralrat 
Vorsitzende: Andrea Jung 

a.jung@pfarrei-stella-maris.de 

Gemeindeteams: 
Flensburg 
Flensburg-Mürwik 
Harrislee 
Kappeln 
Süderbrarup 
Tarp 

 
gt-flensburg@pfarrei-stella-maris.de 
gt-muerwik@pfarrei-stella-maris.de 
gt-harrislee@pfarrei-stella-maris.de 
gt-kappeln@pfarrei-stella-maris.de 

gt-suederbrarup@pfarrei-stella-maris.de 
gt-tarp@pfarrei-stella-maris.de 

Verwaltungskoordination 
Mario de Vries 

m.devries@pfarrei-stella-maris.de 
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Weitere Seelsorge und Beratung 
 

                                                                                                            

Polska misja katolicka: 
Pfr. Dr. Kazimierz Sękala 

0431-375 0532 www.pmk-kiel.de 

Hrvatska katolička misija: 
Pater Pero Sestak 

04321-962 459 pero.sestak@gmx.de 

Filipino Mission: 
Norma Jäger | Pater R. Salinas SVD 

040- 
7097 377 922 

n.jaeger@pfarrei-
stella-maris.de 

Krankenhausseelsorge: 
Martin Mommsen von Geisau 
Knud Schmidt 

0461-816 2100 
www.malteser-

franziskus.de 

Hochschulseelsorge / KHG: 
Jonas Borgwardt 

0163-248 77 52 
jonas.borgwardt@ 

erzbistum-hamburg.de 

Militärseelsorge: 
Mirko Zawiasa 

0461- 
3135 3950 

mirkozawiasa 
@bundeswehr.org 

Caritas Beratungsstelle Flensburg: 
Norbert Kock 

0461- 
4068 7191 

norbert.kock@caritas-
im-norden.de 

Sozialdienst kath. Frauen (SkF): 
Bettina Möller 

0461-24824 
beratungsstelle-fl 

@skf-kiel.de 

 

Weitere Verbände und Einrichtungen 
 

                                                                                                            

Ambulante Dienste St. Elisabeth www.st-elisabeth-flensburg.de 

Dienerinnen vom Hl. Blut (SAS) Flensburg www.blut-christi.de 

Institut St. Bonifatius Glücksburg www.institut-st-bonifatius.de 

Kath. junge Gemeinde (KjG) Harrislee harrislee@kjg-hamburg.de 

Katholische Hochschulgemeinde (KHG) www.khg-flensburg.de 

Malteser Krankenhaus St. Franziskus 
mit Stift St. Klara und Kindertagesstätte 

www.malteser-franziskus.de 
www.malteser.org 

Ökumenische Bahnhofsmission www.bahnhofsmission.de 

Ökum. Bildungszentrum für Berufe im 
Gesundheitswesen Flensburg 

www.oebiz.de 

Seminar für kath. Theologie an der 
Europa-Universität Flensburg 

www.uni-flensburg.de/ 
katholische-theologie 
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Kirchen, Kapellen und Gemeinden     

    
 

Damp 
St. Elisabeth, Seeuferweg 6 
 

Flensburg 
St. Marien Schmerzhafte Mutter 
(Josefskapelle ist hinter der Kirche) 
Nordergraben 36                                            
 

St.-Franziskus-Hospital, Waldstr. 17 
                                                                                                                                                  

Konvent Dienerinnen vom Hl. Blut 
Am Magdalenenhof 15                        
 

Campelle, Thomas-Fincke-Str. 16 
 

Flensburg-Mürwik                                           
St. Ansgar, Ansgarstraße 1 

Gelting                                                        
Schlosskapelle Herz Jesu, Gut Gelting 
 

Glücksburg  
St. Laurentius, Bergstraße 7 
 

Harrislee  
St. Anna, Vor der Koppe 2 
 

Kappeln 
St. Marien, Gartenstraße 10-12 
 

Süderbrarup  
Christ König, Raiffeisenstraße 27 
 

Tarp 
St. Martin, Wiekier Acker 

 

Pfarrbüro und Internet  
    
 

Dorota Petersen Dienstag-Freitag:    09.00-12.00 Uhr 
Jolanta Tomaszewski Mittwoch & Donnerstag:  13.30-15.30 Uhr 
Nordergraben 36 Tel.: 04 61 / 144 09 10 
24937 Flensburg E-Mail: buero@pfarrei-stella-maris.de  

Heike Kolls Montag, Dienstag, Donnerstag: 09.00-12.00 Uhr 
Seeuferweg 6 Tel.: 04352-91 21 60                                                              
24351 Damp E-Mail: kolls@pfarrei-stella-maris.de 
 

Internetseite: www.pfarrei-stella-maris.de                                                                            
Facebook & Instagram: @katholisch.flensburg.angeln 

 

Berichte max. 1 Seite und Termine aus den 
Gemeinden, Verbänden und Einrichtungen 
für die nächste Ausgabe April / Mai 2023 bitte 
bis zum 01.03.2023 bei pfarrbrief 
@pfarrei-stella-maris.de einreichen. 

 
 

mailto:buero@pfarrei-stella-maris.de

